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(4909—3) Hunllmackun«. Nr. 13348
Vom f. k. steicrm.'kärnt.'krain. Oberlandes»

gerichte wird hiemit die Liste jenrr Sachvcr«
ständigen öffentlich bekannt gegeben, welche von
den k. l. Bezirksgerichten dieses Oberlandes»
gerichtssprengels zu den iin Lause des J a h r e s
1884 vorkommenden Entschädignngsvcrhand'
lungcn aus Anlass der ausgesprochenen Ent-
eignung zum Zwecke der Herstellung und des
Betriebes von Eisenbahnen zugezogen werden
tonnen:

1.) Anton Ka d l eh, Civilingcmeur und Direc-
tor der Wasserleitungsanstalt, Graz,
Schillcrstrcche 16;

2.) Franz Weixe lbnumcr , Nealitätenbesitzer
und Gemeindevorsteher, Gosling, Bezirk
Umgebung Graz;

3.) Johann T e n g l c r , Baumeister und Grund-
besitzer, Fcldbach;

4.) Franz W i n t e r , Gemeindevorsteher in
Köflach;

b.) Othmar A in sp inner , Rcalitätenbesitzer,
Viirgernlcister und Obmann der Bezirks-
Vertretung, Fricdberg;

6.) Franz Kautschitsch, Obmann der Vc«
zirlsvcrtretung Vuitsberg;

7.) Karl Puchner. Van- und Aichmeisler,
St. Florian, Vczirk Deutschlandsberg;

8 ) Franz M o s d o r s c r , Gewerls« und Nca»
litätcnbcsitzer in Weiz;

9.) Wenzel Na dim sky, Vcrgdirector, Wies,
Bezirl Eibiswald;

10.) Ludwig Bal tzer , Architekt und Neall«
tätenbcsitzer, Marburg;

11.) Franz G r o h m a n n , Nealitätenbcsitzer,
ehemals Gutsverwalter, Marburg;

12.) Michael S tamb erg er, Gutsverwalter in
St. Marcin;

13.) Eduard Herz^l , Oberförster und Guts-
verwallcr, lllbrohilsch;

14.) Julius Pogatschnig, Bcrgdirector, Cil l i ;
15.) Johann Pc t r i ce t , Forstmann und Privat,

Cil l i ;
16.) Ignaz Sn ide r s i ö , Apotheker und Rea»

litätenbcsitzer, Nann;
1?) Anton Smerccker, Civilingenicur und

Mealitätenbesitzer, Lichtcnwald;
18,) Johann Schcrr , Realltätcnbcsitzer, Brück;
19.) Johann M a i n z l , Bergingenieur, Brück;
20.) Friedrich V o h u t i n s l l ) , Freiherr von

Mnyer'scher Forstmeister, Leobcn;
21) Friedrich Zauschncr, Wcrlsdirector,

Langenluang, Bezirk Mürzzuschlag;
22.) Josef B r u n n e r , Gemeindevorsteher und

Ncalitätenbesitzer, Mürzzuschlag;
23.) Wilhelm T c l t s c h i l , Werlsdircctor, Rot-

tenmann;
24.) Moriz I a n i h , Stift Admont'scher Ober«

förster, Trieben, Bezirk Rottenmann;
25.) Wenzel Pachmaicr , hauptgcwerlschast«

lichcr Oberförster, Admout, VezirkLiezcn;
26.) IohanuHcupel , k. k. SaliueN'Sudhüttcu«

Verwalter, Äussre;
27.) Johann Walchcr. Rcalitätenbcsitzcr, Ausser;
28.) Christoph Gabr i e l . Realitätcnbcsitzcr, Ird«

ning;
2!'.) Konrad Forcher von A i n b a ch. Sensen«

und Gussstahlfabrikant uud Mühlbesitzcr.
Rotheuthnrm, Vczirk Indrnburg:

30.) Frauz Witfch l , Laudcsingcnicur, Laibach,
Floriauigassc 2;

31.) Wenzel S t c d r y , pens. l. k. Obcriugcuieur,
Haus» und Rcalitätcnbesitzcr, Laibach,
Nonncngassc Nr. 3 ;

32) Johann Dusfc , städtischer Ingenieur in
Laibach;

33.) Franz Ko tn i k . Fabriks-und Realitäten-
bcsitzcr, Werd, Bezirl Oberlaibach;

34) Ignaz Marcus I c l o n s e l . Ziegclfabrils»
und Rcalilätcnbesitzcr. Obcrlaibach;

35.) Leopold D e l leva, Müller und Grund-
brsiher, Vuje, Bezirk Adelsberg;

36.) Matthäus P r e m r o u , Grundbesitzer, Übel«
slu, Bezirk Scnosctsch;

27.) Franz Knut schit sch. Grundbesitzer, St.
Veit, Bezirl Wippnch;

36.) Vincenz M a l l i ) , Müller, ücdcrer und
Rcalitälcnbcsitzcr, Krainbura;

39.) Joses Koschier. Realitätenbesitzrr, Scheje,
Bezirk Krainbnrg;

40.) Johann Guse l , Realitätenbcsitzcr und
Productenhändler, Vischo stack;

41.) Alfons Freiherr vun Z u i s . Fabrils- und
Nealitätcnbesitzcr, Schalkenoorf, Bezirl
Nadmannsdors;

42.) Iofef O v i n , Gutsverwaltcr, Nadmanns-

43.) Michael Na sing er, Postmeister und Nca-
litätenbcsitzer, Würzen. Bezirk Kronmi;

44.) Adolf O b r c f a . Rcalitälenbrsitzcr und
Holzhändler, Zirlniz, Bezirk Loitscl,;

45.) Albert Pucher, Landes'Obcringcnieur,
Klageufurt;

46.) Adolf S t i p p e r g e r , Architekt, Klagcnsurt;
47.) Gustav Ritter von Metn i tz . Guts» und

Mühlcnbrsitzcr am Rain, O. G. Grasen-
stein, bei Klagcnfurt;

48.) Anton Mühlbacher. Hausbesitzer, Blei»
bürg;

49.) Franz Lü rzc r von Z c h c n t h a l , gräfl
Heulcl'scher Forslnlcistcr, Wolfsberg;

^ ) Johann O f f n e r , Scuseilgewerle, Schwein»
. , , ,̂ «ratten, Bezirk Wolsobrrg;
bi.) Volsiuiu j t n l t schmid t , Baumeister.

53.) Simon G e i n s b e r g e r . Gutsbesitzer.
St. Margarethen, Bezirk Wolfsberg;

54.) Lorenz K r a m p 1, Grundbesitzer, Aich,
Vczirk St. Paul ;

55.) Josef Er lach c r . Holzhändler, Oclonom
und Rcalitätcnbcsitzcr, Fcldkirchcn;

56.) Moriz v. W e b c r u , Beamter der alpinen
Monlan-Gesellschast in Klagenfurt;

57) Josef M a y e r , Civilingenieur, Villach;
58.) Eduard M a k u s z , Werlsdircctor, Blei«

bcrg. Bezirk Villach;
59.) Thomas T c u g g , Grundbesitzer, Hurlackcn,

Bezirk Villach;
60.) Cajctan Schuablegger , Werksdircctor,

Tarvis;
61.) Alexander Lam ftel, Civilingenieur,Stein»

feld, Bezirk Grcifenburg;
62.) Josef Pich l cr. Grundbesitzer und Bürger«

meister in Spital,
Graz am 31. Oktober 1883.

(4934—3) Guncurzauzsckreibun«. Nr. 930.
An der cinclnssigcn Volksschule zu St.

Gotthard ist die Lchrcrstelle mit slovcnischer
Unterrichtssprache mit dem Gehalte jährlicher
450 fl. nebst Naturalwohnuug in Erledigung
gekommen, zu deren Wicderbcsctzuug hicmit
der Concurs

bis 15. Dezember d. I .
ausgeschrieben wird,

Vewrrbcr um diese Stelle wollen ihre
gehörig documcntierlen Gesuche innerhalb des
lloncurstcrmines, und zwar solche, welche bereits
angestellt sind, im Wege der vorgesetzten Be»
Horde, hicramts überreichen.

K. k. Bezirksschulrat!) Stein, am 9. No«
vcmbcr 1883.

(4933—3) Concur«au»sHreibung. Nr. 934.
An der eiuclalsigen Volksschule zu Kraxen

mit slovenischcr Unterrichtssprache wird die
Lchrerstellc, mit welcher der Gehalt jährlicher
450 fl. nebst freier Wohnung verbunden ist,
hiemit zur definitiven Besetzung

b i s 15. Dezember d. I .
ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre
gehörig documcntierten Gesuche innerhalb des
Concurstcrmincs, und zwar solche, welche
bereits cnigrstcllt sind, im Wc^c ihrer vorgesetzt
ten Behörde, hicramts überreichen.

K. k. Bczirksschulrath Stein, am 9. No»
vcmbcr 1883.

(4865-3) Kun^maHunu. Nr. 16116.
Die Stadtgcmeinde Laibach beabsichtiget

im I . oder im IV. Bezirke (d. i. im Schul« oder
im Nalinviertel) ein

neues Volksschulgebäude
herzustellen und wünscht zu diesem Behufe, den
erforderlichen B a u g r u n d anzukaufen.

Die Besitzer von geeigneten Baugründen
werden daher eingeladen, ihre diessälligen Offerte
uuter Bekanntgabe der Größe, Lage und des
Prcifcs des Baugrundes

b is 24. d. M .
beim Stadtmaglstratc ciuzubriugcn.

Stadtmagistrat Laibach am 2. November
1883.

Der Bürgermeister: G r a s s e l l i m. p.

(4993-1) Hunllmllckunu. Nr. 7057.
Vom k. l. Bezirksgerichte Ill.'Feistriz wird

hicmit bekannt grgrbcn, dass auf Grund des
Gesetzes vom 25. März 1874, L. G. Bl . V,
Nr. 12. mit dcn Localerhcbungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeindc Smerje
am 1. Dezember 1883,

um 6 Uhr vormittags, begouucu werden wird.
Es crgcht nun an allc jcuc Pcrsoncn,

welche an der Ermittlnng der Bcsitzverhältnisse
ein rechtliches Interesse haben, die Einladuug,
vom obigen Tage an beim l. l. Bezirksgerichte
I I I . Feistriz zu erscheinen uud alles zur Auf»
Ilärlma. sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge»
eignete vorzubringen.

> K l . Bezirksgericht Ill..Fcistriz. am 15tcn
Noocmbcr 1883.

> (49641,^3) ^ 1 8 6 7 7 7

Micllernolte Verzel.rungzfteuer ^ Pacf>toer>

fteijjerunu.
A m 22. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,

> vormittags 10 Uhr, wird bei der l.k. Finanz«
, direction in Klagenfurt wegen Verpachtung des

Bezuges der Verzehrungssteuer vom Wein, Most
uud Fleischverbrauche iu deu Stcuerbezirlcu Wint-
lern »nd Ebcrndorf, dann inl Eiuhcbuug^bezirle
Völlcrmarkt, bestehend aus der Ortsgcmeindc

. Völkermarlt, und i»l Einhclnmgsbczirke Kappel,
bestehend aus dcn Ortsgcmcindcn Kappcl nnd
Vcllach, ans die Daucr des Jahres 1884, und
mit Vorbehalt der stillschweigenden Erncueruug
auch für die Jahre 1885 uud 1886, oder auch
unbedingt für die Jahre 1884, 1885 und 1886,
cine ncucrliche Pachwcrhandlung mit dcm Aus-
rufspreise im Iahresbetragc, uud zwar für deu
Stcucrbezirk Wiullcrn von l»lX) fl, siir Wein
und Most, ulld vun 450 st. für Fleisch, zusammen
voil 1350 sl.; für dcn Stcucrliezirk Ebcrndorf von
:^Ui5 st. für Wcin nnd Most nnd von 775 fl.
siir Fleisch, zusmmucn von 3910 f l . ; für den Ein^

hebungsbezirl Völtcrniarkt von 2900 fl. für
Wein uud Most uud von 1900 fl. für Flcifch,
zusammen 4800 fl., und für den Einhcbungs-
bezirk Kappcl vou 1520 st. für Wein und Most
und von 1140 fl. für Fleisch, zusammen von
2660 fl. — vorgenommen werden.

Anbote unter dem Ausrufspreise werden bei
dieser Vcrstcigcruug uicht berücksichtigt.

Die aussührlichcu Licitatiousbedinguissc siud
in Nr. 262 dieser Zeitung enthalten.

Klagcufurt am 7. November 1883.
Von dcr l . l . Finlliizdircction.

(4987»-1) Kunllmacklung. Nr. 11864.
Von der k. l. Finanzdirection für Krain

wird hicmit kundgemacht, dass die Einhcbung
der Vcrzchruugssteucr vou Fleisch. Wein, Wein»
most und Obstmost für dic uachslcheud an»
geführten Stcuerbezirle für das Jahr 1884
nnd eventuell für die Jahre 1885 und 1686
im Wege der öffentlichen Versteigerung unter
den unten folgenden Bestimmungen verpachtet
wird.

Dcr Ausrufspreis für das Jahr 1884,
cventucll für die Jahre 1885 und 1886, beträgt
für dcn Stcucrbezirl:

Id r ia 16000 fl.
Sciscnberg 5 000,,
Treffen 3 500,,
Nudolfswert 14000.,
Landstrch 6000.,
Gurlfcld 11000.,
Nasscnfuß «700,,
Adclsberg 9000,,
Scnosctsch 5 000 „ !
Littai 16400,,
Egg 7900.,
Stein 14600 „
Ncumarktl 4400,,
Großlaschiz 4 100 „
Rcifuiz 6200,,
Oberlaibach 9 500 „

Dic Vcrsteigcrungsvcrhandluug wird

am 26. November 1883,

um 10 Uhr vormittags, bei dcr l. k Finanz«
diicctiun in Laibach vorgcnommcn wcrden, und
es wird hicbci jcdcr der obcn angeführten
Ctelll'lliezirll- abg/sundert zur Verpachtung ans«
ncluscn wcrocn.

Zur Pachtung wird jcdcr Staatübürner
zugelassen, welchem lcin aesrhlichcö Hindernis
im Wege steht. Für jeden Fall sind jcduch con«
tractbrüchigc Vcrzchlunassteuerpächtcr, sowic
alle jene sowohl von dcr Uebernahme, als vou
der Fortsetzung einer solchen Pachtung aus«
gcschlosseu, welche wegen eines Verbrechens
bestraft worden sind.

Personen, welche wegen eines aus Gewinn»
sucht begangenen Vergehens odcr einer solchen
Ucbcrtrctung vcimtlicilt wurden, oder nach dcm
Strafgesetze über Gefällsübertretlingen wcgcu
Schlcichhaudcls oder einer schweren Gcfällsübc»
ttctuug gestraft, odcr wcgcu Abganges recht'
licher Bcweife von dcm Strasvcrfahrcil lus°
gezählt worden find, sind durch sechs auf dcn
Zeitpunkt dcr Ucbcrtrctuug oder der Entdcckuug
derselben folgende Jahre als Pachtbcwcrbcr
ausgcfchlossen.

Ucbcr die pcrfönlichc Fähigkeit zur Eiu«
gchung eines Pachtvertrages überhaupt hat
sich dcr Pachtlustigc vor dcm Bcgiuuc dcr Pach»
tuug über Aufforderung dcr Fiuanzbchördc mit
glaubwürdigen Documrnten auszuweisen.

Wer an dcr Versteigerung thcilnehmcn
will, hat vor Beginn derselben einen dcm zehn»
tcn Theile des Ausrufsprciscs gleichkommenden
Betrag im Baren odcr in inländischcn Staats»
obligationcn odcr anderen als Gcschästscautiou
annehmbaren Effecten nls Vadiuin zu erlcgcu,

Diefcs Vadium kann auch durch Bestellung
einer pupillarsichcrcu Hypothek geleistet werdcu,
und !s< hierüber die lnit dcr Bestätigung dcr
erfolgten Einverleibung versehene Psandbestel»
lungs'Urlundc, dcr Grundbuchscxtract und ?inc
vidimicrlc Abschrift des Protokolles über cinc
höchstens drci Jahre vor dem Licitationstagc
vorgcnommeilc gerichtliche Schätzung dcr bctrcf«
fcndcn Realität vorzulegen.

Der Wert der Obligationen und übrigen
Cautiunseffcctcn wird nach dcm letzten Börsen»
course, jedoch keinesfalls über dem Nominal«
werte berechnet. Verlosbarc Papiere müssen
überdies mit cincr Bestätigung, dass dieselben
noch nicht gezogen wurden, versehen sein,

Dic Annehmbarkeit des Vadiums wird
durch die Vcrstcigerungsconimission geprüft und
eudgiltig entschieden.

Nach beendigter Versteigerung wird das
vom Beslbieter erlegte Vadium als vorläufige
Lautiou zurückbehalten, den übrigen Lieitanten
werden hingegen ihre als Vadium crlcgtcu
Effecten und die bezüglichen Urtundcu sofort
zurückgestellt. Die Eiuvcrlcibung uud Löschung
allsälliger Hypolhclareautioncu habcu die Liei«
tauten auf ihre cigcncn Kosten zu erwirken.

Zur Vcrsteigcrungsvcrhllndlung wcrdcn
auch schriftliche Anbote angenommen. Diefclbcn
muffen mit einer 50 lr.-Stempelmarlc versehen
uud mit dcm Vadium belegt scin, dcn bestimm-
ten Pachtschillingsbctrag sowohl in Ziffern als
auch iu Buchstaben ausgedrückt enthalten, und
es darf darin leine Bemerkung vorkommen,
die mit dcn Bcsll'mmuugen der gegenwärtigen
Ankündigung uud mit dcn übrigen Pachlbeding»
llisfen nicht im Einklänge winc.

Diese schriftlichen Offerte ^ h „ach fol-
gendem Mnstcr zn verfassen:

..Ich Unterzeichneter biete für dcn Bczug
der Verzchrung5stcucr von (hicr
ist das Pachtobject genau nach dieser Licita»
lionsantüiidl'gung zu bezeichnen) . . . für dic
Zeit vom 1. Jänner 1884 bis Ende Dczcmbc- >
1884, eventuell für die Kaleudcrjahrc 188l
uud 1886, den jährlichen Pachtschilling vol5
- . . fl. . . kr., sage Gulden

. . . Kreuzer östcrr. Währung, mit der Er-
lläruug au, dass mir die Licitatioils- uud Pacht-
bcdingnissc, denen ich mich uubcdingl unterziehe,
genau bekannt sind und ich für den vorstchcil«
den Anbot mit dem beiliegenden Vadium von
- - - fl. . . kr. hafte."

Datum

Name Charakter
Wohnung des Offerenten. !

Diese schriftlichen Offerte müssen vor dem
Beginne der Versteigerung, d. i. bis längstens

26. November 1883.
um 10 Uhr vormittags, beim Präsidium dcr
k. k. Fiuauzdirection in Laibach versiegelt über«
reicht werden, und wcrdcn sofort nach Schluss
dcr mündlichcu Vcrsteiaernug eröffnet nnd ,
bekannt gemacht. !

Sobald die Eröffnung der schriftlichen
Offerte, wobei die Offcrenten zugcgcn sein tön'
nen. beginnt, werden kcinc nachträglichen schrift'
lichen odcr mündlichcu Anbote mehr all'
genommen.

Lauten ein mündliches und cin schriftliches
Anbot aus dcu gleichen Betrag, so wird dem
crstcrcu dcr Vorzug gegeben, bci glcichcu schrift'
lichcn Offerten entscheidet das Los, indem dic
Verlosung sofort von dcr Licitationscommission
vorgcnommcn werden wird.

Wer sich im Namen eines anderen an der
Versteigerung bethciliat, muss sich mit einer'
legalisierten Vollmacht zu diesem spccicllcn
Zwccke ausweisen und dieselbe dcr Commissw"
übergeben.

Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich
liciticren. so haften sie zur uugethcilteu Haüd,
d. h. Einer für Alle uud Alle für Einen, l " '
dic Erfüllung dcr übernommcncn Vertrags»
Verbindlichkeiten.

Wird cin schriftliches Offert von mehreren
Persmicn acinciiischllftlich nemacht, so muss cö
dic aiisdliisllichc Erllarulig enthalten, dass die
Offerentcn die solidarische Haftung für die
genaue Erfüllung dcr Pachtbedingnissc über-
nehmen.

Die Versteigerung geschieht unter Vorbehalt
dcr finanzbchördlichcu Gcnchmignng, und cs
ist dcr Licitatiousact für dcn Bcstbieter durch
scin Anbot, für die Finanzvcrwaltung aber
erst von dcr Zustellung dcr Genehmigung aü,
verbindlich.

Dcr Erstcber wird mit dem Acginnc der
Pachtpcriodc durch die l. k. Finanzbchörde i»
das Pachtgcschäst eingesetzt. Derselbe hat zül
Sicherstellung des Pachtschillings längstens bill"
nen acht Tagen nach erfolgtcr Zustcllunsi del
Geiiehmisiung der Pachtvcrsteigcrung eine Lall"
tion im Betrage des vierten Theiles des fill
cin Jahr bedungenen Pachtschillings auf cillt
dcr obcnbczcichnrtcn Arten zu bcslcllcn, luobcl
der bei der Vcrstrigcruug als Vadium crlcgfe
Betrag eingerechnet, bezichuugswcisc wcun d>c
Pachtcautiou durch Bestellung cincr Hypothe'
geleistet wurde, zurückgestellt wcrdcu wird.

Außerdem ,st zur Sichrrstelluug dcr mit'
gepachteten Landes» und Grundentlastuuas'
Fonds'Zuschliigc eiue abgesonderte Caution nw
dcm vierten Theile dcö nach Maszgabc des
angebotcnrn Vcrzchruilgsstcuer»Pachtschillil's!^
und dcr Zlischlagsproccntc sich für cin Iahl
berechnenden Pauschalbetrages zu lcistcn.

Den Pachtschilling hat der Pächter "'
gleichen monatlichen Raten nachhinein am letzten
Tage cincs jcdcn Monates nnd, wenn dicscl
cin Sonn. obcr Feiertag ist, am vorausgehe»"
den Werktage an dic ihm bezeichnete Staats"
casse abzuführen.

Die übrigen Pachtbedingnisse können ^
der l. k. Finanzdirection in Laibach, bci dc»
l. k. Finanzwache-Controls»Vczirls'Lcitullgs"
und bci jcdcm l, t. Steueramtc in Kraill >"
dcn gewöhnlichen Amtsstnnden ciulieschcn we^
dcn, und wcrdcn bci dcr Vcrstcigcrnüg de»
Pachtlustigcn bclaunt gegeben wcrdcn.

Laibach am 31. Oktober 1883.
K. l . Finanzdirection für K r a i » » . ^ ^ ,

(4991-1) Gffertau»sckreil)un8. Nr. 5169
Am 15. Dezember 1883.

um 10 Uhr vormittags, finde» beim t. k.^! '
litär.Hafen-Commaudo iu Pola zwei O! l "
Verhandlungen, uud zwar eiuc wegen "U
führllng der Zimlnermalcrarbeiten iu ".,,
mari»e''ärarifchen Gebäuden und Objecten
Pola inl Jahre 1884 uud 1885 im M l " ' ,
betrage vou 1400 fl. und die andcrc wel,,^
Aiisführuug dcr Instaüdhaltuugsarbelten ^
den marine-ärarischen Gebäuden und " ^ l "
iu Distnauo für dieselbe Periode im Noi"
betrage von 1500 st. statt. ^,, dt-

Nähcrc Austünstc erthcilcu dic Vl« ^
Magistrate. Handclölammern. das l l. ^
bczirks'Lommnndo in Tricst und das V">
Couinlando.

Pol.i am 9. November 1883.
' Vom l l . Mi l i t i i r .bafeu-Comma»!»^^^
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Ä n z e i g e b l a l l .
(5010) Nr. 1193.

Bekanntmachung.
Das k. k. Kreis- als Handels-

gericht in Nudolfswert macht bekannt,
bass die Firma

I . Krajec
um Betliebe einer Buchdruckerei,
5uch-, Kunst- und Schreibmateria-
ienhandlung in Rudolfswert im dies-
jerichtlichen Handelsregister für Ein-
zelfirmen eingetragen wurde. Inhaber
dieser Firma ist Johann K r a j e c ,
Buchdruckereibefiher und Buchhändler
M Rudolsswert.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert,
am 6. November 1883.

(5002—1) Nr. 7776.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte in Laibach
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
August Tschmkel Söhne in Laibach
die exec. Feilbietung der der Frau
Viaria Bruß (verwitwete Stche) in
Laibach gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 98 f l.
und 306 st. 27 kr. geschätzten Fahr-
nisse, a ls: Spezerei- und Gemischt-
Waren, Gewölks-, Zimmer- und Kü-
cheneinrichtung, bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, die
erste auf den

2 6. N o v e m b e r
und die zweite auf den

1 0 . D e z e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal mit dem Beginne um 9 Uhr
vormittags, in Laibach, Domplatz
Nr. 13, 'mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten
Ueilbietung aber auch unter dem-
selben gegen sogleiche Bezahlung und
Negschaffung hintangegeben werden.

Laibach am 3. November 1883.

^ 5 0 0 3 - 1 ) Nr. 7867.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lai-
bacher Spar- und Borschussvereines
"e executive Feilbietung der dem
Max und der Maria Bruß in Laibach
gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 124 f l . ge-
schätzten Fahrnisse, als: Gewölbs-
emrichtung und Zündhölzchenwaren,
^williget und hiezu zwei Feilbietungs-
^-agsatzungen, die erste auf den

3. D e z e m b e r
Und die zweite auf den

1 7 . D e z e m b e r 1 8 8 3 ,
ledesmal mit dem Beginne um 9 Uhr
slüh, im Geschäftslocale (Domplatz
^ r . 13) der Executen in Laibach
"'it dem Beisatze angeordnet worden,
M die Pfandstücke bei der ersten
neilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten Feil-
"etung aber auch unter demfelben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
'chaffung hintangegeben werden.

Laibach am 6. November 1883.

(4981—3) Nr. 7795.

Uebertragung
zweiter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei die in der Executionssache
der Leivnik-Lundenburger Zockerfabri-
ken - Actiengesellschaft in Wien (durch'
D r . Sajovic) gegen die Handelsfrau
Johann Sleffe's Witwe, Maria Steffe,
wiederverehelichte Bruß in Laibach
M o . 247 fl. 28 kr. s. A mit Bescheid
vom 9. Oktober 1883, Z. 7250,
auf den 29. Oktober 1883 übertra-
gene zweite executive Feilbietung der
der Maria Steffe, wiederverehelichten
Bruß gehörigen Pfandfahrnisse mit
dem Anhange des Bescheides vom
4. August 1883, Z. 5643, unter Bei>
behalt des Ortes neuerdings auf den

1 9 . N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
9 Uhr früh, übertragen worden. !

Laibach am 30. Oktober 1883.

^ 4 9 8 0 ^ 3 ) Nr. 7823.

Uebertragung zweiter und i
dritter ezec. Feilbietung.

Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach wird bekannt gegeben:

Es sei die in der Exccutionssache
des Heinrich Frank Söhne in Lud-i
wigsburg (durch D r . Sajovic) gegen >
Frau Maria Bruß, Inhaberin der^
Spezereiwarenhandlung „ I . Steffe" in
Laibach, M o . 88 st. 75 kr. s. A. mit
diesgerichtlichem Bescheide vom 9. Ok-
tober 1883, Z. 7251, auf den 29sten '
Oktober und 12. November 1883'
übertragene executive Fcilbietung der^
der Frau Maria Bruß gehörigen,
Standfahrnisse mit dem Anhange des
Bescheides vom 8. September 1 8 8 3 /
Z. 6404, und unter Beibehalt des
Ortes auf den

1 9 . N o v e m b e r und den
3. D e z e m b e r 1 8 8 3

mit dem Beginne um 9 Uhr früh,
übertragen worden.

Laibach am 30. Oktober 1883.

(4905—2) Štev. 3158.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Senožečah

daje na zuanje:
Na prošnjo Franceta Novaka iz

Britofa dovoljuje se izvršilna dražba
Janez Turkovega iz Dolnjih Vrem,
sodno na 1197 gld. cenjenega zemljišča
urbarska štev. 807 l(A in 885 Posto-
jinske grajščine. Za to se določujejoi
trije dražbeni dnevi, prvi na

12. p r o s i n c a ,
drugi dan na

9. svečana
in tretji dan na

8. sušca 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure pred polu-
dnem pri tein sodišči s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjein roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščino v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zeniljeknjižni izpisek
Iež6 v registraturi na ogled.

C. kr. okrajuo sodišče v Senožečah
dnč 3. listopada 1883.

(4937—3) Štev. 3090.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija v Senožečah

daje na znanje:
Na prošnjo Franca Vovka iz Ostrož-

nega Brda (po dr. Pitamicu) dovo-
ljuje se izvršilna dražba Janez Fer-
filavega iz Senožeč, sodno na 28G2 gld.

[ cenjenega zemljišča vlž. štev. 57 ka-
' tasterske soseske Senožeče. Za to do-
ločujejo se trije dražbeni dnevi, prvi na

15. grudna 1883,
drugi na

12. pros inca
in tretji na

1 3. sveöana 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure predpolü-
dnem pri tej sodniji s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sesebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščine v roke ko-

'misarja položiti, cenitveni zapisnik in
' zemljeknjižni zapisek leže" v registra-
turi na ogled.

C. kr. okrajna sodnija v Senožečah
dne" 6. listopada 1883.

I "(4950—2) Štev. 5251.

Izrek.
Do občnega znanja se stavlja:
Na prošnjo Jakoba Pusta iz Rib-i

nice dovoljuje se dražba overšbena
Janez Bevkovega, sodno na 265 gld.

1 cenjenega zemljišča pod vlogo štev. 74
ad Gorenja vas. Za to dolocujejo se
trije dražbeni dnevi, prvi na

11. decembra 1883,
drugi na

11. j a n u v a r j a
in tretji na

11. februvar ja 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure pred polu-
dnem pri tem sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali fcez cenitveno j
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, ysled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo varščine, katera znaša 40 gld.,
v roke dražbenega komisarja položiti
cenitveni zapisnik in zemljeknjižni iz-
pisek ležč v registraturi na ogled.

C. kr. okrajna sodnija v Ribnici
dn6 8. avgusta 1883.

(4906—2) §tev. 3506.
Oklic izvrsilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija v Senožečah

daje na znanje:
Na proSnjo Miha Možeta iz Potoč

dovoljuje se izvršilna dražba Antona To-
mincevega iz Potoč, sodno na 2184 gld.
50 kr. cenjenega zemljišča v zemljišči-
nih knjigah davkarske soseske Potoče
pod vložno štev. 20 spadajočega. Za
to določujejo se trije dražbeni dnevi,
prvi na

12. j anuvarja,
drugi na

9. februvarja
in tretji na

12. marca 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure pred polu-
dnem pri tej sodniji s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem in dru-
gem roku le za ali čez cenitveno vred-
nost, pri tretjem roku pa tudi pod to
vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajna sodiiija v Senožečah
dne" 3. novembra 1883.

(4750-3) Nr. 20 781.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.'drleg. Bezirksgerichte

Laibach wurde den unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern nach dem verstor«
benen Aliton Mailik von St. Marein
Herr Dr. Munda als Curator aä actuui
unter gleichzeitiger Zustellung des Feil«
bietungsbescheides vom 1. Oktober 1883,
Z. 19 585. bestellt.

Laibach am 11. Oktober 1883.
(4995—1) Štev. 7380.

Izrek.
Zemljišča Franceta Marna iz Jur-

jevice zemlj. vloga G9, 70, 71 ka-
tastralne občine Jurjevica radi dolž-
nih 22 gld. 85 kr. z. pr. niso bila
pri prvem naroku 22. oktobra 1883

! prodana, zatorej bode druga dražba
imenovanih zemljišč dnč

22. n o v e m b r a 1883
od 11. do 12. ure dopoludnč držana.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dnč 24. oktobra 1883.
"(1913—3) Štev. 10 819.

Oglas.
Od c. kr. okrajnega sodišča v Me-

tliki se naznanja Martinu Petrica iz
Grabrevca, da je proti njemu Martin
Bajuk iz Radovice tožbo de praes.
3. oktobra 1883, Stev. 10 819, za do-
voljenje od prepisa lastninske pravice
na parcelo štev. 1329 davkarske ob-
čine Radovica vložil.

| Čez to tožbo se obravnava dolo-
čujo na

22. decembra 1883
pri tem sodišci dopoludne ob 8. uri.

Ker je bivališče toženega temu
sodištu neznano in ta mogoče izvan
c. kr. dežel stanuje, se je za njegovo
zastopanje in na njegove stroške gos-
pod Friderik Sapotnik iz Metlike oskrb-
nikom imenoval.

Toženemu se to stem naznanja,
da on o pravem času sam dojde, ali
si pa kacega druzega oskrbnika izvoli
in ga sodišču objavi, sploh pa redno
svojo re6 zastopa, sicer bi se z ime-
novanim oskrbnikom v tej tožbi po
sodnijskem redu obravnavalo.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnž 8. oktobra 1883.

(4952—2) Štev. 5907.

Izrek.
C. kr. okrajna sodnija v Ribnici

daje na znanje:
Na prošnjo Janeza Dejaka iz Ota-

vic dovoljuje se overžbena dražba tiste
polovice zemlje v Preski h. štev. 5,
zemlj. vloga štev. 23 katastralne občine
Vinice, na katero polovico je Barbara
Lovšin od tarn prepisana kot posest-
nica, in katera polovica je cenjena na
230 gld. Za to dolocujejo se trije draž-
beni dnevi, prvi na

11. d e c e m b r a 1883,
drugi na

11. januvarja
in tretji na

11. februvarja 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure pred polu-
dnem pri tem sodišči s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo varšcnie GO gld. v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni zapisek ležo
v registraturi na ogled.

Daje se ta dražba overšbena tudi
vknjiženemu Antonu Maroltu, netfna-
nega bivališča, do znanja s tem, da se
je v varstvo njegovih pravic postavil
oskrbnik ad actum gospod Franc Er-
hovnic, c. kr. bilježnik v Ribnici.

C. kr. okrajna sodnija v Ribnici
dng 12. oktobra 1883.
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F. Weymann & Co.

1864er Los-Promessen
Ziehung; am 1. Dezember 1883.

Mswh II200000
nur fl. 4 und Stempel. Auch gegen Nachnahrao boi

F. Weymann & Co., Bank- und Wechslergeschäft,
Wien, L , Wollzeile Nr . 34 .

13i>rsotiaufti-;irjn worden eoulantost besorgt. (4-968) 2—1

i K&is. kstn. OeBterrTl
Hof-Lio £c ranton. |

Gegründet 1575.
I Königl. Niodorlfind. I

Hof-Lloforanton. 8

Gegründet 1575.

Specialitäten: Curapao u. Anisette sind ^
vorrlithig In don ersten Geschüfton dor öst Monarchic.

Filialo für Oesterreich-Ungarn:

-W^SU?»*.» I., Am Hof Nr. 3.
?JC Unsere Liqueure sind in allen
renommierten Spezerei- und Deli-
cate ssen-Handlungen der ößterr.-un-
garischen Monarchie zu haben. "Wf

An alle Bewohner Oesterreichs und Ungarns.

Dringender Aufruf!
Wetfon Erboverthoilung dos seit 121 Jahren bestandenen groason Goschiifts-

hausos Johann Karl Kunzschmidt haben dio Erben bei dor ain 1. Oktober
d. J. stattgefundonon Sitzung don Beschluss gefasst, die Localitäten vom 15. Do-
zembor 1883 ab zu vormieten und bis dahin don ganzen Warenvorrath bloss um
don Kostenpreis des Rohmaterials, also fast umsonst zu voräussorn, um nur dio
Localitäten am 15. Dezember riiumon und üborgobon zu könnon.

Folgende Waren sind noch vorräthig:
4)500 StUck Damennemden aus (oinBtom englischen Chiffon und echto

Schweizer Stickoroieinsätzo, oine wahre Kunatstickoroi, por Stück fl. 1,50, per
Dutzend fl. 16,50.

1500 StUck Damen-Nachtcorsets dersolbon Qualität, sehr lang und der
ganzen Länge nach mit Schweizer Stickoroioinsätzen höchst elegant ausgestattet,
ein Prachtstück für jodo Danio, por Stück ü. 1,50, por Dutzend fl. 16,50. Die-
selben aus schworom ßarchont per Stück fl. 1,60.

5000 Paineii-Unti'rrUcke aus fenistom Grauloinon, mit echten Schweizer
Seidonboiton geputzt, por Stück fl. 1,40, per Dutzend sl. 15,50. Dio9elben von rotnom
Croton por Stück fl. 1,50, por Dutzend fl. 1G.50, aus schworom Pilz per Stück fl. 1,75.
Diesolben aus foinstem schweron Barchent, reich geputzt und mit Zacken Ü. 1,75
per Stück. Diosolben aus feinstem und schwerstem Tuch, mit feinster farbiger
Wollo gestickt, rundum plissiert, mit Volants und Zacken, per Stück fl. 2,50.

250 Dutzend Pinnen hosen aus feinstem Barchent, reich geputzt, mit
Zacken, complot gross, per Paar sl. 1,25. por Dutzend fl, 14.

8500 Herrenhemden aus feinstein englischen Chiffon, vierfacho Brust,
glatt odor gestickt, in beliebiger Halswoito, por Stück fl. 1,50, per Dutzond Ü. 16,50.

1500 Dutzend Damast-Tischgarnituren mit durchgewirkten Bluinen-
Deasins , bestohond aus oinom Tischtuch und 12 Servietten, nur fl. 2,85, unent-
behrlich für jodos Haus und staunend billig.

2000 Dutzend türkische Handtücher, fertig abgofasst, jedes Stück extra
golegt, mit rothon Borduron und langen Fransen versohon, feinst piquiort, pracht-
voll schön, per Dutzond fl. 3,75.

2000 StUck grosse Dainen-UmhUugtUeher, von feinster Berliner Wolle
gewebt, mit hvngon Fransen, in den ausgewähltoston, herrlichsten und modern,
ston Farben, als: schottisch, türkisch, grau, blau, woiss, schwarz, carriert,
roth, braun etc. etc., por Stück fl 1,20. per Dutzend Ü. 12,50.

400 Reiseplaids, ungeheuer gross und dick, aus schwerstem und bestem
Tuch gewobt, in ologanton englischon Mustern, als; braun, grau, molliort; mit
schworen dicken Fransen, wolcho infolge ihror ungohouorou Länge und Breite
als KlelduugsstUck, Relsedeeke, Bettdeck«, Dumenshawl verwondot und
selbst nach 20jährigem Gobraucho von dioson zwei der elegantesten Garde-
roben gomacht worden könnon , und durch wolcho Uoborzieher, Regonmüntol,
Paletots gänzlich orspart worden könnon. I. Qualität früher fl. 15, jetzt nur fl. 5,85,
II Qualität früher fl. 12, jetzt nur fl. 4,85 por Stuck.

300 Stück Hausleinwand, complott ^0 Ellen, bestes, schwerstes gedie-
genstes Fabricat für Hausgebrauch, por Stück fl. 5,50.

Dio Baumwollproiso stoigon rapid , die Leinwand wird in kurzem das Dop-
polto koston, daher schnellste Bostollung für jodormann dringend goboton ist.

500 StUck Seiden-Bettdecken aus schworstor Lyoner Shapposeide, blau,
woiss, roth und gnlb gestroift. por Stück fl. 4, staunend billig.

350 StUck (ioheHn-(Jarnituren, bostehond aus zwoi feinsten Bettdecken
und einer Tischdocko mit Samintqtiaston in Farbenmischung, horrlich ausgoführt,
und kostet per Garnitur, das heisst allo droi Stuck zusammen, nur fl. 7,50.

5000 Dutzend LeintUclier ganz ohno Naht, aus guter, schwerer Leder-
loinwand, complot für das grö-,.stn Bett, por Stück fl. 1,05, por Dutzond fl. 15.

Joder Abnohmor von Waron um mindestens 11. 15 auf oinmal, orhält oino
Romuneration, also grat is , oii-.o Schwoizoruhr aus franzosischor Goldbronze;
Plastik mit langer Ketto, für richtigen Gang wird zwei Jahro garantiert .

Beatellungon gegen bar (durch Postanweisung odor auch durch k. \, Post-
nachnahmo) sind zu richten an dio (4946) 6 - 1

Erbschafts -Verwaltung Rabinowicz,
Wien, II., Schiffamtsgasse 20.

Lieferungs-Ausschreibung.
Für nächstes Frühjahr werden

1000 Stück zweizolliye Gerüstpfosten
von gesundem, weichem Holze benöthiget. (4979) 2-2

Offerte bis 30. November d. J.
an die Kraiiiische Ballgesellschaft in Laibacb.

P.T.
Indom ich meine bisher durch contraetliche Uebereinkunft aistiert ge- 1

woseno Goschäftsthiltigkcit wieder aufnehme, beehre mich, dom hochverehrten C
p. t. Publicum und meinen gowosonon geschätzten Kunden dio ergobono Anzeige J
zu machon, dass sich mein ganz neu eingerichtetes j

Schuhwaren - Geschäft j
unter der Firma (4708) 3—3 ]

Barth. Žitnik
am Prescherenplatze Nr. 3 (neben der Hradetzkybrücke) ]

befindet. \
Für daa mir unter der früheren Compagniofirma durch vollo 10 Jahro 1

in so roichetn Masse geschonkto Vertrauen dankond, empfehlo mich neuerdings i
mit der Zusichorung, dass ich allos aufbieten wordo, um durch streng solide l
Bedienung, eleganto und büligo Arboit don Wünschen moinor geehrten Auftrag- j
gobor in allen Fällen nachzukommen. Hochachtungsvoll 1

Laibach im Oktober 1883. ' J35ar*tll. Zitltik. \

Entsetzliche Katastrophe
in Casamicciola.

Am 28. Juli wurde dor Schweizer Uhronfabrikant Johann Demus au»
Chaux des Fonds

WKT" auf Ischia verschüttet ""^jf
und ist dort im 41. Lobonsjahro dom Erstickungstode orlogon. Trotz aller Nach-
forschungen des bostollton Curators Giacomo Bullati in Noäpol konnton weder
Verwandte noch sonst rechtliche Erben aufgofundon worden, wodurch das ganzo
Vermögen dem Staato zufiel. Eine Sendung, bestehend aus 2463 Stück ochton
Scluvoizor Uhron und Goldschmuck-Gogonständen, welche für den Orient bestimmt
war und via Wien transportiert wurde, musste sonach durch den Spediteur Herrn
Franz Rovauxfils am 7. August zurückgehalten worden, und ist diese Sendung dem
gofortigten Uhron- und Goidwaron-Commissionshauso am 15. Oktobor d. J. mit dem
Auftrage übergeben worden, sämmtlicho Waren blos gogon Vergütung der Fracht- und
Zollspesen, also beinahe umsonst zuvoräussern, um dio Verlassonschafts-Abhandlung
oheatons durchführen zu könnon. Sämmtlicho Uhron sind ropassiort und auf die
Minuto reguliert, und haben die Gravierung dor Gehäuse und dio Fa$on dor echten
Goldschmuck-Gogenständo so viel gokostot, als jetzt für alles vorlangt wird.

350 StUek Cylinder-Taschenuhren in feinstem französischen Golddoublo-
odor schwor vorsilbortom Nickelgohäuso, feinst graviert und guillochiert, sammt
schwor vergoldetor Uhrkotte, Goldfagon, feinst auf dio Minuto ropassiort, allos
zusammen nur fl. 4,95. Dieselben aus ochtom ISlöthigen Silber, vom k. k. österr.-
ungar. Punzierungsamte geprobt und schwor vergoldet, nur fl. (»,(»(). Diosolbon
Cjlindoruhron aus schwerem, ochtom 14kar. Gold, vom k. k. östorr.-ungar. Punzio-
rungsamto geprobt, früher fl. 45, jetzt um den Spottpreis von nur fl. 17.

250 StUck Ankeruhrcn in foinstem französischen Golddoublo- oder schwer
versilbertem Nickelgohäuso, foinst graviert und guillochiort, auf 15 echten Rubinen
gehond, mit Präcisionswork, Socundenzeiger und herrlicher Uhrkette, feinst ropas-
siort , nur fl. 7. Diesolben Ankeruhren aus schwerem, ochtom 131öthigen Silbor, vom
k. k. östorr.-ungar. Punzierungsamto geprobt und schwor vergoldet, nur fl. 11,50.

200 StUck Washingtoner Ilemontoirühren aus schwer versilbertem Nickel
odor Golddoublo, am Bügol ohne Schlüssel zum Aufziehen, mit mechanischer Zoigor-
vorrichtung, Flachglas, Emailblatt und Socundenzoigor, feinst auf dio Secunde
reguliort, mit Prücisionswork, beste Capitaluhr der Welt, Preis lammt herrlicher
Uhrkotte nur fl. 8,50.

180 StUck Sllber-Remontoiruhren aus schworem. ochtem IGlüthigon Silbor,
vom k. k. östorr.-ungar. Punziorungsamto goprobt, am Bügol ohno Schlüssel zum
Aufziehen, mit mechanischor Zeigorvorrichtung, Flachglas, Emailblatt und Socun-
donzoigor, auf dio Minuto reguliert, ausgezeichnetste Uhr der Welt. Früherer Prois
fl. 25, jetzt um den Spottpreis von nur fl. 13,50. Für don richtigen Gang loisto ich

P̂ "" Oarantie aiif 5 Jahre. ~3H
217 StUck echte Goldringe, mit imitierten Brillanten bosotzt, in allen

Grössen, echtes ßkar.Gold, vom k. k. üstorr. Punziorungsamto goprobt, in foinstom
Sammtetui, por Stück nur fl. 3,75.

184 Paar Brillant-OhrgeiiUnge oder Boutonieurs in echter 6kar. Gold-
fassung, vom k. k. österr. Punzierungsamto geprobt, mit herrlichen Brillanten bosotzt
und in feinem Sammtetui, per Paar nur fl. 3,75.

222 Paar Ohrprelilinge aus echtem Gold, vom k. k. östorr. Punzierungsamto
goprobt, Gkar., mit foinstor Koralle gefasst, sammt Etui nur fl. 1,50 per Paar.

1(54 StUck Medaillons aus frauzösischom Golddouble mit künstlichen Bril-
lanten nur fl. 2,50.

150 StUck Brust- odor Cravattennadeln aus echtotn ökar. Gold, vom
k. k. östorr. Punzierungsamto goprobt, mit prachtvollen imitiortonJBrillanton bosotzt,
sammt Etui por Stück fl, 1,80.

250 StUck Cheinisettenknb'pse aus echtem 6kar. Gold, vom k. k. östorr.
Punziorungsamto geprobt, mit wunderschönen imitierton Brillanten bosotzt, por
Stück fl. 1,80.

Sämmtliche Schmuckgogonstände haben oinon solchon herrlichen Diaraanton-.
schliff und oin solches Fouor, dass duich solbo jodor echto, mit so thouron Capitalion
zu bezahlende Schmuck orspart wordon kann.

Postalische Bestellungen sowie telegraphischo Aufträge, wolcho nur gogon
Nachnahmo odor vorherige Einsendung (los Botragos offoctuiort worden, sind zu
richten an das (4992) 5—1

Schweizer Uhren- u. Goldwaren -Commissionshaus
Wien, Leopoldstadt/ Sohiffaintsgasse Nr. 20.

J. H. liabinowicz»
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Mannesschwäche, Nervenkrankheiten, !
geheime Jugendsünden und Ausschweifungen. l

Zr. Wruns
Pernin-Pulver

(aus peruanischen Kräutern erzeugt).
Das PrruinPuluer ist einzig und allein dazu geeignet, um

iede Schwäche der Zcugmiss<<- und Gcl'urtsthcile zu behebeu ilud so deim Manne
die Impotenz (Mannesschwnche) und bri Frauen die Unfruchtbarkeit zu beseitigen.
Auch ist das Pcrnin^Pnluer unfehlbar bei durch Eä'ftc- uud Vlntvcrlnst entstan^
deuen (ßntlriiftungcu und namentlich bei durch Ausschweifullgeu, ^uauic nnd
nächtlichen Pollttiioucu (als alleinige Ursache der Impotenz IMailucWMchc!)
heruorsserufeueu Schwa'chczusta'lldcll; ferner êgen alle ^ieruculrnilthritcu, wie:
SinneZschwäche, Schwinden der ttörperfraft, Schmerzen im Kreuze nnd Rückgrate,
Nrnst« und Kopfschmerzen, Migräne, Mattigkeit, (^„liMsuerslinlinnng, hartnäckige
Verstopsnu^, nervöses Zittern an Händen und Füßen, Vlntarmut :c.

Alle oben augefiihrteu Kraulheitcu wcrdcu dnrch lciu auderrs bis mm in
der Heilkunde liclauutcs Mittel so sicher und volltommen geheilt, als durch
Dr. Wnms Pcruin-Puwcr; fiir Uuschädlichlcit wird garantiert. (4748) M> 3

D M ^ Preis einer Schachtel 'ammt genaner Acschreibnnc; 1 sl. «0 tr. ^WU
T»cpüt i n Laibach bei 5ierrn Apotheker (5< Virschil). Generalagent i n W i e n :

A l . Gischuer/dipl. Apotheker, I!.. Kaiscr-IosefsStrasje 14.

C
O

C
O

 
L

IM
 r

^™
 
J

j

if 
k
id

- 
"—

3 
0
1

o
 

o

&
 
»
3
 

H
,

O
 

C
D

 
0
5

B
'1

1
3

-f
||

|.

5
 
2

 
s 

. 
0.

. 
S 

^
^

M

?
 8

 I
: 
|:

 r
S

::

O
 

' 
O

 
M

. 
C

O
 r
f
»
. C

O
—

' 
!/
•*

 
K

) 
Ü

T
 

O
 

tO
C

»
£±
 

5
T
"
 

"-
1
 

tn
 

Q
 

0D
Q

0

05
 

j*
"
 I
 

"
l 

"
l 

S
S

* 
I 

s
 

C
D

 
s.

 g
*
 

^
 

c
5
' 

C
O

 
P

 
^

ft
»

 —
- 

"
T

 
•

? 
|f
 

§

§ 
C

D

I 
a

a
s
 I
 f
ig

 &

IB-
 =

6
" 

* 
£
.

K
a
s
te

n
s
e
li
il
c
le

r
 f

ii
r
 K

a
u

fl
e
u

te
st

et
s 

vo
rr

ät
hi

g 
be

i

lg
. 

v.
 K

le
in

m
ay

r 
&

 F
ed

. B
am

be
rg

C
o
n
g
re

s
s
p
la

tz
.

H
in

 
1«

 
»

 
K

 -

' s
i 3

 ü
 ?

 "2
 2

1
. 
ö

il
ii

i 
a
 
l 

>
co
 
S

 
c
o

CD
 

P
 

C
O

CD

3



S
onntag, gelogontlich dos phllh.
Conoertes, wurde aus dor Gardo-
robo ein gehäkeltes, grosses Kopf-
tuch von schwarzer Mohairwolle
irrthümlich mitgenommen. Es wird
ersucht, dasselbe Deutsche Gasse

Nr. 20, rückwärtige Stiege, I. Stoek, abgobon
zu wollen. (5007)

Danksagung:»
Herr Ladislaus Possok, Gutsbesitzer in

Poglot, war boi der Lebensversichorungs-
Gesellschaft Oresham in London zu Gunsten
seiner Kinder mit einem bodoutondon Capital
versichert.

Der Genoral - Repräsentant in Laibnch,
Herr Guido Zeschko, bezahlte mir als Vor-
mund das versicherte Capital auf das allor-
pünktlichste voll aus. (5008)

Ich benutze dio Gelogonhoit, indem ich
der Anstalt öffentlich Dank sage, diose üborall
bestens accroditiorto Anstalt jedermann auf
das wärmste zu empfohlen.

Hoil. G e i s t , 16. November 1883.
Ludwig Müller, Vormund.

Heute Samstag

Auers Bräuhaus
Tiroler

Sänger - Gesellschaft
L t i c k l . [5011]

Anfang halb 8 Uhr. Entree froi.

Morgen Sonntag nachmittags
boi froiom E n t r6e , Anfang 4 Uhr, in

Hosiers Bierhalle.
Einladung.

Dor Verwaltungsrath dos

Kaiserin - Elisabeth - Kinder-
spital -Vereines

hat dio Ehro, dio p. t. Voroinsmitgliodor und
Wohlthäter der Anstalt zu der
zur Feier des Namensfestes der
obersten Schutzfrau des Spitals, Ihrer

Majestät der Kaiserin Elisabeth,
am Montag, den 19. d. M.,

um 10 Uhr in der Deutsch - Rittorordons-
Kircho statthabondcm h. Mosso hiomit ein-
zuladen. (4930) 3 - 3

Laibach am 11. November 1883.
Der Obmann: Lasohan m. p.

Eine schöne

Wohnung
bostohend aua zwei Zimmorn, Kücho etc., ist

sofort zu vermieten.
Näheres boi J.Vocliiili inTJirtei*-

sclitoelilta. (5005)

i Flaschenbier-Handlung
I (rückwärts der Kosler'schen Bierhallo)
! ompsiohlt vorzll&Hches

|März,@n-BiQT
aus der (4239) 52-38

Brauerei der Gebr. Kosler
In Misten

l mit 25 und 50 Flaschen

Stellenvermittlimgs-
Anzeige.

Von der hohen Statthaltorei wurde mir dio
Concession zur Vermittlung von Stellen
für Landwirtschafts-, Fabriks- und
Werksbeamte, Buchhalter, Cassiare,
Correspondenten, Comptoiristen, Com-
mis, Prakticanten, Comptoiristinnen,

Cassierinnen und Ladnerinnen
vorliohen. (3851) 4—3

Indom ich dios zur Kenntnis bringe, ein-
pfohlo ich mich don Herron Dionstgebondon und
Dioustsuchondon zu gütigen Aufträgen, welche
ich im beiderseitigen Intoresso gewissenhaft
auszuführen bomüht soin werdo. Bestens'om-
pfohlono Stcllonsuchondo sind stets in Vor-
merkung1. Achtungsvoll

JT. M . Ogrrifcseg-,
Comptoir: Graz, Neue Welt 3, I. Stock.

Nur 3 fl. 10 kr.
kostot franco nach allen Poststationon
ein Kistchon, onthaltond: 1 alte Mass
(18/H Litor) feinen Jamaicn-Ruin und
150 gr. hochfeinsten Souchong - Thee.

Hamburger Theo- und Rum-Vor-
sandtgoschäft M. Spiegel, WIEN, Alsor-
straaso Nr. 39. (4821) 5 - 5

Leier, Lefler, Leier
alle Sorten für Schuhmacher, Buch-
binder, Taschner, Sattler, Riemer,
Tapezierer, Wagenbauer, Kürschner,
Handschuhmacher etc. versenden
franco per l'ost wie auch ein-
zelne Theile zu den billigsten En-
gros-Proison nach Wunsch und Bedarf
(4945) der Herren Bostollor. 4—2

ftaison- Art Ikel:
hohe Stiefelschäfte

in all on Grössen, so lango der Vorrath
reicht, billig und gut.

Rehhäutl-Putzleder
für Gosehai'ls- und Hausbedarf /.um Ab-
wischon und Putzen von 10 kr. aufwHrts.

Lederh aus:

Reumeyer&Co.,Wien,
jStefansplatz, Goldschmiedgasse 3.

L.M.Ecker
Bau- und Galanterie-Spengler und

Metalldrucker in Laibach
liofort Wasscr-Closets, gut, dauerhaft
und billig, mit 2jähriger Garantie; guss-
oiserne K liehen-AusgUsse; Herstellung

aller im Baufach vorkommenden

Spengler-Arbeiten
sowie Reparaturen und Anstriche;
hält Lager und übernimmt Boatollungcn
auf allo in Kliche und Haushaltung
vorkommenden Blechwaren; hübsche

und billigo Yogelkilflge.
Aufträge nach auswärts werden pünkt-
(3200) lieh und solid ausgeführt. 15

J. AndelsP

n.e-u. eatdecjktes

überseeisches Pulver
tüdtot (2037) 12-10

Wanzen, Flo'he, Schwaben, Schaben,
Russen, Fliegen, Ameisen, Asseln,
Yogelmilbeu, überhaupt alle Insocten
mit einer nahezu übernatürlichen Schnel-
ligkeit und Sicherheit derart, dass von
der vorhandenen Insectonbrut gar keine

Spur Ubrlg bleibt.
Echt und billig zu habon in

ANDZL's Droguerie,
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13
(Dominicanorgasso 13, Kottongasso 11)

in Prag.
I n X - i a , i T o 3 , o i x b e i m H o r r n A l b i n

Slitschor, Kaufmann; in ZETelcl-
I s i r c l i e n . (Käruten) boim Herrn
A. Z w orgor, Apotheker; in B T s e r n -
d.orf (Kärnton) boim Horrn 11. D.
Tauror .

Niodorlagen am Lande üborall, wo dies-
bezügliche Placate ausgehängt sind.

Oelfarbendruckbild, unsere erlauchte Kaiserfamilie
-;-.; « luv« t e i l «*u<l.

Dio untorzeichneto Kunsthandlung liefert don Abonnenten und Losern diosos
Blattes oin elegantes, 56/68 Centimeter grosses, fein ausgeführtos Oolfarbondruckbild,
Kaisersamilie Im schönen Uoldbarockrahmen, auf Leinwand gespannt, zu dorn
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. " Die schönste Zimmerzierde für nur fl. 2,95. "

fabelhaft billigon Preiso von nur 11. *J,O£>. Gegon Einsondung diosos Betragos
vorsondon wir dioao Bildor franco und Emballage froi. (4883) 3—2

Gebrüder Rubinstein,

Creiilbte

Kleidermacherin
die erst von Wiun angekommon ist, bittot edle
HoiTdchafton um Beschäftigung. (4977) 2--

Aloisia Potocar,
RömerstrassG Nr. 20, 2. Stock. ̂

Agenten und Reisende
der Nähmaschinenbranclie

jodoch nur solche, wolcho leistungsfähig siD̂ i
findon gegen Gohalt und hoho Provision dauern*
dos Engagoment. Offerte an (4975) 3-*

Sporgrasse !LTr, 1©.

, Johann Ja>;
Laibach

I Hotel „Europa".
Grösste Auswulil 1

vua NiLJunuHchiiu'ii
| für allo Zweige der
i Nälutroi. |

Wunder der Industrie.
Nur fl. 4,50

eine mit dem k. k. Patente versehene

Pendel-Uhr
p^" mitSohlagwerk und Datum'
Zeiger " ^ ß in feinst politiorton Nuss-
h o l z - R a h m o n , gokohlt, mit Pendel' |

und Bronze-Gewichten.
Auasor diesen Vorzügen hat difflöl

Uhr dio unbozahlbaro Eigenschaft, dass[
in dunkler Nacht f
das k. k. patentierte Zifferbla^H

leuchtet
in höchst wunderbarem, violettem, zau-
berisch schönom Lichtachoino, und wird
für dio intonsivo Leuchtkraft

10 Jahre garantiert.
Diese ohnehin durch ihro Vorzüge

sehr vorthoilhafto Uhr macht sich über-
haupt dadurch unentbehrlich und für
jedermann höchst nöthig, woil dieselbe
auch die Tage anzeigt, und zwar
sind oberhalb der Stundonzifforn in feuer-
rother Farbo die Tagesinarken vo«
1 bis 31 angebracht, und oin ebenso
feuerrother separater Zeiger zeig*
jeden Tug das Datum an , ohne dass
dorselbo vorgeschoben worden müsste,
sondorn es wird auch diosor Zeiger vom
Uhrwerke botriebon.

Hundorto und abermals Hunderte von
Kunden, welche dieso Uhr gesellen und
gekauft habon, waren wie bezaubert von
dieser noch nio dagewosonon

unglaublichen Billigkeit.
Wir orachten es aussordom als unsere

Pflicht, jeden Leser darauf aufmerksam
zu machon, dass, seitdem Uhron über-
haupt oxistioron, etwas Aohnliches, Prak-
tisches und unglaublich Billiges noch
nicht da war und auch vielleicht i»
100 Jahren nicht mohr vorkommen wird.

Warnung.
Jodo von mir gelieferte Uhr ist nUM

dor Aulschrift in Goldbuchstabon auf
dorn Zifforblatto „Pa ten t" versehen-

Aufträge, wolcho nur gegen Na^H
nahmo odor vorhorigo Einsendung des
Betrages offoctuiert worden, zu richtep I
an dio Adrcsso: (4614) 0--D

Patent - Peiidelnliren - Fabriksdepöt
Wien, II., SchiffamtagastJe 20'

Estragon-Senf
in Patont-Packung.Victor ScüiBidt & Söünß.

Wiener Speciality
bosto in ländische Marko, •«» -j

Va Kilo-Gläsor, nur ocht »
Firma und Schutzmarko zu habon m « ̂
Kaufladon, Spozorei- und Dolicateaaen-n^ Q

lungon. ( 2 9 2 0 ) 2 0 ^

Druck und Verlag von Jg. v. Klelnmayr H Fed. Bamberg.


